
 

 

 

Kommunikationsplan  
(nach Beschluss der Gesamtkonferenz vom 06.11.2020) 

 

Grundsätzliches 

Die Lehrkräfte und das sozialpädagogische Personal erfüllen ihren laut 

Dienstordnung definierten Auftrag, Schülerinnen und Schüler zu erziehen, zu 

unterrichten, zu beraten und zu betreuen. Aus diesem Rahmen ergeben sich 

bestimmte Anforderungen an die Kommunikation zwischen Lehrkräften und 

Schülerinnen und Schülern sowie deren Eltern: 

 

 Außerhalb des Unterrichts und des Schultages ist IServ die primäre 

Kommunikationsplattform zwischen Lehrkräften und Lernenden. Soziale 

Netzwerke, die den Datenschutzrichtlinien nicht entsprechen, sollen nicht genutzt 

werden. 

 Lehrkräfte sind dienstlich verpflichtet, ihre Nachrichten werktäglich abzurufen, um 

Nachrichten der Schulleitung zur Kenntnis zu nehmen. Auf Nachrichten aus dem  

Kollegium, der Schülerschaft und der Elternschaft ist zeitnah zu antworten. 

Erholungszeiten wie Ferienzeiten und Wochenenden werden berücksichtigt. 

 Lernende verpflichten sich, werktäglich ihre Nachrichten abzurufen und zeitnah zu 

beantworten. Erholungszeiten wie Ferienzeiten und Wochenenden werden 

berücksichtigt.   

 Der Wegweiser zur Hilfe bietet Schülerinnen und Schülern Ansprechpartner bei 

Problemen und Krisen. 

 Der Schulplaner bietet in der Mittelstufe (Klassen 5-10) durch div. Formulare, den 

Wochenplan und den Notenfahrplan Möglichkeiten zum regelmäßigen 

Informationsaustausch zwischen Lehrkräften und Elternhaus über Hausaufgaben, 

Noten, Entschuldigungen usw. 

 Eltern können nach Voranmeldung die wöchentliche Sprechstunde der 

Lehrkräfte, Elternabende sowie den jährlich stattfinden Elternsprechtag nutzen, 

um mit Lehrkräften über ihre Kinder ins Gespräch zu kommen. 

 Darüber hinaus haben Eltern die Möglichkeit, über die auf der Schulhomepage 

aufgeführten E-Mail-Adressen Kontakt mit Lehrkräften aufzunehmen und 

Gesprächstermine zu vereinbaren. 

 Die Schulleitung informiert transparent und regelmäßig über schul- und 

unterrichtsorganisatorische Entwicklungen: Lehrkräfte erhalten Informationen 

i.d.R. per E-Mail, auf Konferenzen bzw. per Aushang. Schülerinnen und Schüler 

werden über IServ, über die Homepage bzw. mündlich informiert. Eltern erhalten 

Informationen schriftlich per E-Mail oder über die Homepage. 

 Für die E-Mail-Kommunikation mit den Eltern ist pro Schülerin bzw. Schüler eine 

Eltern-E-Mail-Adresse eingerichtet. 



 

 

 

Kommunikationsstrukturen im Distanzunterricht (Pandemie) 

Im Rahmen des Distanzunterrichts ist es für die kontinuierliche Begleitung der 

Schülerinnen und Schüler von besonderer Bedeutung, dass transparente und 

regelmäßige Kontakte sowie Rückmeldungsprozesse der Schule mit Schülerinnen 

und Schülern und bei Bedarf den Eltern sichergestellt werden. 

 IServ ist die primäre Kommunikationsplattform zum Empfang und zur 

Beantwortung von Nachrichten und Nachfragen in Textform. 

 Der Rückmeldungszeitraum nach Kontaktaufnahmen ist nach Möglichkeit zeitnah 

zu gestalten. Dies gilt für alle Beteiligten der Schulgemeinde (Schülerinnen und 

Schüler, Eltern und Lehrkräfte). Unberücksichtigt davon bleiben Erholungszeiten 

wie Wochenenden und Ferienzeiten. 

 Lehrkräfte bieten wöchentliche Sprechzeiten an, in denen sie bei Bedarf und nach 

Absprache telefonisch bzw. per Videokonferenz zu erreichen sind. 

 Aufgaben sollen über das Aufgabenmodul auf IServ übermittelt werden. Mails 

sollen für diesen Zweck i.d.R. nicht genutzt werden.  

 Aufgaben sollten so gestellt werden, dass diese von den Lernenden selbstständig 

bearbeitet werden können. (siehe Handreichung unterrichtsersetzende/ 

unterrichtsunterstützende Lernsituationen 2. Auflage 2020) 

 Aufgaben enthalten im Titel die Lerngruppe, das Fach, den Zeitraum, für den die 

Aufgabe gestellt wurde. Die Stellung von Wochenaufgaben hat sich in einzelnen 

Fächern bewährt. 

 Der Aufgabenumfang ergibt sich aus der regulären Wochenstundenzeit sowie den 

Hausaufgaben. 

 Die Lehrkräfte geben in angemessenem Rahmen Rückmeldungen zu den 

Aufgaben. Hierbei wird die Verwendung des Aufgabenmoduls empfohlen. 

 


